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Achim Wyen ist neuer 
FDP-Fraktionsvorsitzender

Die FDP-Fraktion Mönchengladbach hat einen neuen Vorsitzenden. 
Einstimmig wählten die Anwesenden Achim Wyen zum Nachfolger 
von Nicole Finger.
Achim Wyen ist in seiner Heimat kein Unbekannter, ist er doch 
bereits seit 2002 bei den Liberalen aktiv. Als Digitalisierungs- und 
Nachhaltigkeitsbeauftragter bei einem Finanzinstitut kennt er sich in 
den angestammten FDP-Themen bestens aus.  
Wie wird Achim Wyen die Fraktion zukünftig ausrichten? „Die Fraktion 
ist bereits sehr gut aufgestellt“, erläutert Achim Wyen. „Als Vorsitzender 
möchte ich zunächst sukzessive einen individuellen Austausch mit 
allen Fachsprechern starten, um einen noch intensiveren Einblick in 
die aktuellen Themen zu bekommen und auch um unsere Haushalts-
klausur vorzubereiten. Mindestens einmal im Ratszug wollen wir in 
Präsenz mit der erweiterten Fraktion tagen, außerdem auch einmal 
mit der Ratsfraktion.“ 
Auf die Frage, welche Ziele er für die weitere Arbeit in der Ampel sehe, 
meint Achim Wyen: „Mit den Kolleginnen und Kollegen der Ampel be-

steht bereits seit längerem ein enger und regelmä-
ßiger Austausch. Ich möchte weiterhin die FDP als 
verlässlichen Partner positioniert wissen und mich 
darum kümmern, dass wir auch unsere Positionen 

aus dem Kooperationsvertrag auf den Weg 
bringen.“Seit der letzten Kommunalwahl 
obliegt Achim Wyen der Vorsitz in einem 
der wichtigsten Gremien der Stadt, dem 
Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen 
und Wirtschaft. Erfahrungen sammelte er 
weiterhin in den Ausschüssen Schule und 
Bildung sowie Soziales, Gesundheit und 
Senioren. Als Mitglied für seine Partei in 
der Bezirksvertretung West setzt er sich 
seit Jahren für die Belange der BewohnerIn-

nen in seinem Bezirk Rheindahlen ein. Vor 
zwei Jahren wählten ihn die FDP-Mitglieder 

schließlich zum stellvertretenden Fraktionsvorsitzenden. Eine enge 
Zusammenarbeit wird weiterhin mit dem Kreisverband erfolgen. Achim 
Wyen: „Als Fraktionsvorsitzender bin ich Mitglied des Kreisvorstands. 
den ich ja aus meiner Zeit als Beisitzer gut kenne. Wichtig ist ein 
regelmäßiger Austausch, um die Stärken aller nutzen zu können. Ich 
freue mich auf die Zusammenarbeit.“ 

info@roemer-steuerberatung.de
–

www.roemer-steuerberatung.de

Gladbacher Str. 1 · 41179 MG-Rheindahlen
Telefon 0 21 61 / 90 50 00
Telefax 0 21 61 / 58 45 51

Benedikt Roemer
Steuerberater · Dipl.Kfm.(FH)

Hardter Straße 401 
41179 Mönchengladbach
Telefon 01 72 / 2 45 93 20 

www.gaertnerei-schmitz.de

Garten-/Landschaftsbau 
Baumpflege/-fällungen 
Grabgestaltung/-pflege 

Trauerfloristik

Ein „Strebergarten“ für das 
Gymnasium Rheindahlen

Bei der zehnten Sparda-Spenden-Wahl drehte sich alles um das 
Thema Nachhaltigkeit. Mit großem Erfolg: Insgesamt 444 Schulen 
aus dem gesamten Geschäftsgebiet der Sparda-Bank West präsen-
tierten unter dem Motto „Heute nachhaltig für morgen handeln“ ihre 
Ideen und zeigten damit, wie stark sie sich für eine lebenswerte 
Zukunft engagieren. Unter den 200 Gewinnern befinden sich auch 
das Gymnasium Rheindahlen. Für das Projekt „Ein ,Strebergarten‘ 
für das Gymnasium Rheindahlen“ bekommt die Schule 1500 Euro. 
Als mitarbeitende UNESCO-Schule hat das Rheindahlener Gymna-
sium ein großes Interesse an dem Thema „Nachhaltigkeit“ und 
plant aktuell für die Schule im Grünen die Umgestaltung einiger 
Grünflächen. Neben einer Wildblumenwiese mit Insektenhotels soll 
zur Herstellung eigener Farben und Pigmente ein Färbergarten ent-
stehen. Des Weiteren sollen künftig die Grünflächen der Innenhöfe 
für Projekte, Feiern und Unterricht im Freien zugänglich gemacht 
werden. So soll das schöne Verkaufshäuschen einen festen Platz 
für die Präsentationen der Projekte (u.a. weihnachtliche Handar-
beiten) bekommen. Weiterhin sollen ausgewählte Kunstwerke der 
Schülerinnen und Schüler einen Platz im Skulpturengarten erhalten. 
Für die Umsetzung der Ideen benötigt die Schule dringend Bau-
materialien, Holzpfähle, Hochbeete, Werkzeuge und Gartengeräte.

Lehmkuhlenweg 2 - 41065 MönchengladbachLehmkuhlenweg 2 - 41065 Mönchengladbach
Tel: 0 21 61 / 65 69 00 - info@woelfinger-mg.deTel: 0 21 61 / 65 69 00 - info@woelfinger-mg.de

www.shop.woelfinger-mg.dewww.shop.woelfinger-mg.de

Seit 1920- Ihr Partner 
für Hausgeräte

Unsere Beratung und 
unser Service sind wie 

die Produkte, die wir verkaufen:
effizient und nachhaltig

Neugierig?Neugierig?
EinfachEinfach
mal reinschauen!mal reinschauen!
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In der Summe Energie einsparen
Stadt, NEW, IHK und Kreishandwerkerschaft richten Appell an die Öffentlichkeit
Seit Wochenbeginn sind vor 
dem Hintergrund der Energie-
knappheit und einer drohenden 
Gasmangellage die Wassertem-
peraturen in den Bädern der 
NEW gesenkt worden. Gleich-
zeitig kündigte die Verwaltung 
an, zu Beginn der Heizperiode 
die Raumtemperaturen in den 
städtischen Verwaltungsgebäu-
den zu senken. Aber auch Unter-
nehmen, Handwerksbetriebe und 
alle Verbraucher*innen können 
einen Beitrag zur Energieeinspa-
rung leisten. In einem gemein-
samen Appell richten sich jetzt 
IHK, Kreishandwerkerschaft, NEW 
und die Stadt an die Öffentlich-
keit, entsprechende Maßnahmen 
in den Betrieben und privaten 
Haushalten umzusetzen.
„Energiesparen und Energieeffi-
zienz müssen von allen als ge-
samtgesellschaftliches Projekt 
gesehen werden, das die Verant-
wortung aller erfordert: Industrie, 
Mittelstand und Handwerk glei-
chermaßen wie Kommune, Ver-
braucherinnen und Verbraucher“, 
sind sich NEW-Vorstand Thomas 
Bley, Jürgen Steinmetz, Hauptge-
schäftsführer der IHK Mittlerer 
Niederrhein und Stefan Bresser, 
Geschäftsführer der Kreishand-
werkerschaft einig. Sie folgten 
gemeinsam mit Rafael Lendzion 
von der städtischen Wirtschafts-
förderungsgesellschaft (WFMG) 
einer Einladung von Oberbür-
germeister Felix Heinrichs und 
Krisenstabsleiter Matthias Engel, 
in einem Kooperationsgespräch 
die Lage zu erörtern und das ge-
meinsame Vorgehen durch einen 

Appell an die Öffentlichkeit zu 
dokumentieren. Jeder Einzelne 
könne Energiesparen in seinem 
eigenen Wirkungsbereich durch 
Eigeninitiative unterstützen, so 
etwa durch die Senkung des Gas- 
und Stromverbrauchs oder durch 
Energieeffizienzmaßnahmen in 
den Haushalten und Betrieben 
bei Beleuchtung und Wärmerück-
gewinnung.
Gerade deshalb wollen Stadt und 
WFMG, IHK und Kreishandwer-
kerschaft die Aufmerksamkeit 
für das Thema erhöhen und mit 
Tipps, Hinweisen und Beispielen 
Energiesparen in den Betrieben 
und privaten Haushalten so leicht 
wie möglich machen: Regelmäßig 

das Eisfach abtauen, Duschkopf 
wechseln oder die Beleuchtung 
auf LED umzustellen senkt den 
Verbrauch. Fast 85 Prozent des 
Energieverbrauchs privater Haus-
halte werden für Heizung und 
Warmwasser verwendet. Die mit 
Abstand meiste Energie entfällt 
dabei auf die Raumwärme. Die 
Wärme entweicht allerdings oft 
allzu leicht durch Wände, Fens-
ter, Dach oder den Fußboden. 
Gerade bei Altbauten hilf t es, 
Außenwände und Dachflächen 

nachträglich zu dämmen. Auch 
alte Heizkessel oder falsch ein-
gestellte Heizungssysteme trei-
ben den Energieverbrauch in die 
Höhe. Ein hydraulischer Abgleich 
oder der Austausch der Heizungs-
pumpe können als kurzfristige 
Maßnahme das vorhandene Heiz-
system optimieren und für eine 
Energieeinsparung sorgen.
Neben Heizung und Dämmung 
spielt der Stromverbrauch in 
privaten Haushalten eine große 
Rolle. Mehr als ein Viertel des 
Stromverbrauchs ist auf Informa-
tionstechnik wie Fernsehen und 
Laptop zurückzuführen, knapp 
gefolg t von Kühl- und Tief-
kühlgeräten. Es hilft also, den 

Stromverbrauch dieser häufig 
genutzten Geräte unter die Lupe 
zu nehmen. Hier steckt oft das 
größte Sparpotenzial. Bei jedem 
Neukauf sollte auf den Strom-
verbrauch des Gerätes geachtet 
werden - neben einer hohen Effi-
zienzklasse auch auf den konkret 
angegebenen Stromverbrauch in 
kWh pro Jahr. Zu den Stromfres-
sern im Haushalt zählen auch 
sehr alte Haushaltsgeräte wie 
Waschmaschinen und Gefrierge-
rät. Auch ausgeschaltete Geräte 

verbrauchen Strom. Daher: Die 
sogenannte Stand-By-Funktion 
sollte daher am besten ausge-
schaltet sein. Es lohnt sich, den 
Stecker zu ziehen, wenn das Ge-
rät nicht in Gebrauch ist.
Auch in Betrieben gibt es einfa-
che, schnell umsetzbare Strom-
sparmöglichkeiten: Die IHK rät, 
nach einer Prüfung des Lastma-
nagements Stromquellen zu er-
mitteln, die den Hauptverbrauch 
ausmachen. Wird Druckluft ein-
gesetzt, sollten die Anlagen auf 
Leckagen untersucht werden. 
Es lohnt sich auch zu testen, 
ob sich der Energieverbrauch 
durch eine optimierte Steuerung 
oder andere Eff izienzmaßnah-
men reduzieren lässt. Bei der 
Wärmeerzeugung gelten die 
gleichen Maßnahmen wie im 
privaten Haushalt. Unternehmen, 
die Gas im Produktionsprozess 
benötigen, sollten prüfen, ob 
ihre Anlage auch alternativ mit 
Öl betrieben werden kann. Sollte 
der Wechsel auf den Brennstoff 
Öl möglich sein, so empfiehlt die 
IHK, Rücksprache mit der Immis-
sionsschutzbehörde zu halten, 
um zu klären, inwieweit eine 
Änderung oder Duldung dafür 
erforderlich ist.
„Wenn viele das machen, bringt 
das in der Summe jede Menge. 
Vor diesem Hintergrund wollen 
wir gemeinsam ein Signal zum 
Energiesparen senden in der 
Hoffnung, dieses weiterzutra-
gen“, sind sich Oberbürgermeis-
ter Felix Heinrichs, Thomas Bley, 
Jürgen Steinmetz und Stefan 
Bresser einig. 
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Praxis für 
Ergotherapie 

�  Ergotherapie für Erwachsene    
 und Kinder nach modernsten 
  Therapieansätzen
�  Klientzentriert, Betätigungsori-  
  entiert: Im Alltag selbstständig! 
Mögliche Behandlungsgebiete:
�  Schlaganfall, Parkinson, MS,    
 Demenz, Alzheimer, Rheuma /  
  Arthrose 
�  AD(H)S, Entwicklungsverzöge-  
  rungen, Konzentration, Grob-/  
  Feinmotorik, Grafomotorik

Melanie Effertz
Ergotherapeutin B.Sc. (NL)
Am Wickrather Tor 29 · 41179 MG

Tel. 02161/567772 · info@ergo-mg.de

Neuer Vorschulkurs (iPunkt-Training) ab Januar
Ab November bieten wir die Hochtontherapie 
an! 
Homepage: www.ergo-mg.de 

St. Helena Apotheke Rheindahlen hat ab 1. Oktober einen neuen Inhaber

Nach 44 Jahren  geht das Ehepaar Herfs in den Ruhestand
Da wunderten sich doch viele, 
die in den letzten Tagen ihre Apo-
theke aufsuchten. Sie lasen mit 
Erstaunen den Hinweis: „Liebe 
Kunden, ab dem 1. Oktober über-
nimmt Apotheker Oliver Dienst 
aus Genhülsen unsere Apotheke. 
Wir bedanken uns ganz herzlich 
für das Vertrauen und das Lob 
und die Anerkennung, welches 
Sie uns seit vielen Jahren entge-
genbringen.Bitte lösen Sie Ihre 
Bonuspunkte bis zum 30. Sep-
tember ein. Danke für Ihre Treue. 
Huberta und Matthias Herfs und 
das gesamte Team der St. Helena 
Apotheke“
„Dat jöff et doch net,“ sagt mir 
Maria F., die mit ihrem Enkel Ma-
ximilian ein Rezept einlöst. „War-
ömm hü-ere die op? Dä Herr Herfs 
es doch net krank?“ Dass die 
Herfs das Alter erreicht haben, 
wie andere, die in Rente gehen, 
glaubt sie nicht. Sie schüttelt 
ungläubig den Kopf.
So manch anderer wird ähnlich 
gedacht haben.So ist es eben, 
wenn man jeden Tag den selben 
Menschen begegnet, sie altern 
nicht. Wenn man jeden Tag in den 
Spiegel schaut, man wird nicht 
älter. Wie in der eigenen Familie.
Familie, das ist ein Stichwort: die 
St. Helena Apotheke ist schon ein 
familiärer Betrieb. Man ist keine 
Nummer. Da kann man schon 
z.B.mit Matthias Herfs nicht nur 
über seine Wehwechen klagen. 
Und er hört zu, leidet mit einem, 
ein empathischer Mensch. Dazu 
dann auch Huberta seine Frau, 
die nicht nur zuhören kann, son-

dern aufgrund ihrer Ausbildung, 
auch in der Homöapathie ganz 
neue Tipps geben kann.Hier ist 
ein eingespieltes Team bei der 
Arbeit..
Zunächst im Jahre 1978 war alles 
gar nicht so rosig. Es gab Streit 
um den Namen St. Helena. Da-

mals wie heute gab es die ande-
re Apotheke, deren Inhaber auch 
Namensansprüche stellte. „Wir 
wollen die Einzelheiten gar nicht 
weiter darlegen,“ sagt Huberta. 
„Schwamm drüber.“ Man hat mit 
der anderen Apotheke keine Pro-
bleme.
Die Apotheke hat um die 20 An-
gestellte, PKA, PTA und appro-
bierte Apotheker. „Schon eine 
stattliche Größe“, „ sagt Matthi-
as Herfs. Er und seine Frau leiten 
die St. Helena Apotheke Herfs 
oHG. Huberta Herfs war zunächst 
nur Angestellte, aber nach ihrem 
Studium in Düsseldorf und der 
Approbation stieg sie als Inha-
berin mit ein. „Einige Mitarbeiter 
sind seit der Gründung im Jah-

re 1978 mit dabei, z.B. unsere 
Frau Buschfeld. Später kamen 
FrauBrings und Frau Christel 
dazu.Probleme? „Wir sind für 
jeden dankbar, der uns in un-
serer Arbeit unterstützt,“ betont 
Matthias Herfs, „ das ist unser 
Leitgedanke: wenn Mitarbeiter 

Leistung bringen, muss das 
auch entsprechend gewürdigt 
werden. Und das machen wir.“ 
Und Huberta Herfs ergänzt: „Und 
das muss sich auch in Euro und 
Cent ausdrücken.“
Im Gespräch wollen die beiden 
auch herausstellen: „Wir sind 
dankbar für unsere ausländi-
schen Mitarbeiter, unsere Po-
lin, unsere Rumänin und unser 
Mann aus dem Kosovo.Alle aus-
gebildete Apoheker. Sie sind für 
den Service unentbehrlich. Und 
Sie glauben gar nicht, wieviele 
ausländische Mitbürger unsere 
Apotheke aufsuchen. Wir haben 
dann den richtigen Mann, die 
richtige Frau am Platz.“
Angesprochen auf die Übernah-

megespräche sind sich beide ei-
nig: „Wir haben sofort darauf 
hingewiesen, dass es für uns 
wichtig ist, dass unsere Miar-
beiter, wenn sie dazu bereit sind, 
übernommen werden sollen. Das 
wäre für beide Seiten ein Gewinn-
spiel: unsere Miarabeiter, ein 
eingespieltes Team, Fachkräfte, 
die ihre Arbeit gutmachen. Alle 
kennen die Kundschaft , und das 
Wichtigste, ihr großes Know-
how ist Gold wert. Als wir uns 
darin einig waren, ging es sehr 
schnell.“Frau Christel wird die 
Apothekenleitung übernehmen.

Und wie geht das Ehepaar Herfs 
mit der Situation um? Beide sind 
glücklich, einen guten Nachfolger 
gefunden zu haben, der weiß, 
was auf ihn zukommt, kein Neu-
ling ist, was den Kunden der St. 
Helena Apotheke zum Vorteil 
gereicht. Und was mit ihnen ge-
schieht? „Klar, dass wir Pläne 
haben,“ sagt Huberta Herfs, „ich 
hoffe, wir können unseren sport-
lichen Aktiviäten nachgehen, un-
ser Hobbys wollen wir pflegen. 
Matthias wird wissen, was er von 
seiner Leidenschaft, der Jagd, 
hat.“ „Ich hoffe,“ ergänzt Matthi-
as, „ da wir beide gerne reisen, 
werden wir viel unternehmen. 
Wir haben ja schon so viel von 
der Welt gesehen. Aber es gibt 
noch viel Unbekanntes und“ ,da 
sind sich beide absolut einig: wir 
sind und bleiben in Rheindahlen. 
Vielleicht sieht man sich auch 
einmal wieder in der Apotheke“
Alle Gute den beiden.
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Weihnachten und Silvester zu
Wasser und Land

Erleben Sie  die Kanaren mit Madeira und Kapverden. Von Teneriffa
geht es über Madeira , La Gomera und Gran Canaria zu den

Kapverden. Genießen Sie 14 Tage an Board der Mein Schiff Herz.   

Lassen Sie das Jahr auf dem Fluss ausklingen. Durch drei Länder geht die
wunderschöne Silvester-Flussfahrt mit der MS VistaSky. Von Köln geht es
über Nijmegen  nach Antwerpen,  Rotterdam, Amsterdam und Arnheim.  

Eine Auswahl unserer schönen Weihnachts- und Silvesterreisen gibt es auch
unter www.meinereiseangebote.de/BTWPW-5793

Reisezeitraum 15.12.2022. 29.12.2022
14 Nächte 

PLUS Innenkabine, Premium Alles inklusive
2 Erwachsene inkl. Flug ab/bis Düsseldorf

2.968,- Euro

Reisezeitraum 27.12.2022 - 03.01.2023
7 Nächte 

2-Bett Hauptdeck standard (vorne)
All inclusive

2 Erwachsene
2.054,- Euro

Mein Schiff Herz

MS VistaSky

Reisebüro Daniel Plum
Am Mühlentor 21

41179 Mönchengladbach
02161 57 63 507

rhd@reisebueroplum.de
www.reisebueroplum.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
von 7:30 – 17:15 Uhr
Samstag
von 10:00 – 14:00 Uhr

Fliesen Willems GmbH
Stadtwaldstraße 38
41179 Mönchengladbach
Telefon: 0 21 61 - 57 02 91
www.fliesen-willems.de

Willems Meisterbetrieb seit 1965
Beratung, Planung
Fliesen-Fachhandel
Gesundes Wohnen

Willems – mit der Liebe zu jedem Detail.

Nachhaltiges Bauen mit klimafreundlichen Fliesen 
von deutschen Herstellern ist die beste Basis  

für die hochwertigen Komplettbäder  
und Komplettumbauten von Willems. 

Als Meisterbetrieb des deutschen
Fliesenhandwerks setzen wir auf  

natürliche Rohstoffe, schadstofffreie,
keramische Fliesen aus

umweltschonender Produktion.

Willems SL 08 _1-farbig.indd   1Willems SL 08 _1-farbig.indd   1 10.08.22   11:2410.08.22   11:24
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Treppen sind unsere ganz besondere Leidenschaft.

Ob an bestehender Stelle oder als neue Installation,

ob als klassische Treppe oder in Kombination mit effektiven Stauräumen,

auf Wunsch auch mit Stahl- und Glaselementen  – 

wir haben für Sie die perfekte Treppen-Lösung!  

Stufe für Stufe clever gelöst.

Tischlermeister Ulrich + Christian Maaßen 
Käthe-Höffkes-Straße 17 · MG-Rheindahlen

Telefon 0 21 61-4 79 60 70
www.maassen-schreinerei.de

Bündnis 90/Die Grünen verweisen 
auf „Flächennutzung mit Augenmaß“
Die Flächen in einer Kommune sind endlich und somit kostbar, so ist 
es auch in Mönchengladbach. Daher ist es nicht verwunderlich, dass 
immer mehr Menschen lautstark auf den exorbitanten Flächenverbrauch 
aufmerksam machen und sich beispielsweise gegen eine Umwidmung 
von wertvollen Ackerflächen in ein Industriegebiet aussprechen. So 
geschehen gerade in Sasserath. „Was im Umkehrschluss jedoch nicht 
passieren darf ist, dass durch übereiltes und undurchdachtes Handeln 
einiger Akteure auf die Schnelle nach neuen Flächen gesucht wird, nur 
um kurzfristig eine Alternative präsentieren zu können“, sagt Martin 
Wirtz, Sprecher der Grünen in Mönchengladbach. „Bevor wir den 
Diskurs jetzt einseitig verschieben und möglicherweise das ehemalige 
JHQ als Alternative zu Sasserath ins Auge fassen, sollten wir dazu 
umfassende und ergebnisoffene Beratungen aufnehmen“, so Wirtz.    
Das ehemalige JHQ liegt seit dem Abzug der britischen Streitkräfte 
verlassen und fast vergessen zwischen Hardt und Rheindahlen. In 
den vergangenen Jahren wurden diverse, teils fragwürdige Projekte 
für die riesige Fläche diskutiert, um dann doch allesamt wieder ver-
worfen zu werden. Zugute gekommen ist die lange Zeit des Wartens 
und des Stillstands hingegen der Natur. Ganz nebenbei haben sich 
viele unterschiedliche Arten dort ansiedeln können und sichihren 
Lebensraum zurückerobert. Dies ist vor Ort in einem so umfangrei-
chen Ausmaß nachzuweisen, dass mehrere Flächen innerhalb des 
ehemaligen Militärgeländes als sogenannte FFH-Gebiete (Flora-Fauna-
Habitat) ausgewiesen werden konnten. Für diese Flächen gilt unter 
anderem ein absolutes „Verschlechterungsverbot“. „Ein ökologisch 
absolut elementarer Wert für unsere Stadt und die hier lebenden Men-
schen,“ befindet Wirtz. „Wir können es uns als Politik angesichts der 
bedrohlichen Ausmaße der Klimakrise und des Artensterbens schlicht 
nicht mehr leisten, unüberlegt und vorschnell zu handeln. Das gilt 
nicht nur für den Flächenverbrauch, sondern für alle kleineren und 
größeren politischen Entscheidungen. Deswegen sprechen wir uns 
als Bündnis 90/Die Grünen für eine ehrliche und unvoreingenommene 
Diskussion zu dem Thema einer Gewerbeansiedlung im gesamten 
Stadtgebiet aus. Auch wenn das bedeutet, dass wir in absehbarer 
Zeit noch keine neuen Flächen ausweisen können.“

Muss „der Grieche“ in Günhoven 
Neubauplänen weichen?

Ein Werbeschild steht schon auf der Stadtwaldstraße in Günhoven 
auf der unbebauten Fläche neben dem griechischen Lokal. Im Netz 
gibt es auch einen Lageplan der geplanten Bebauung, hier sollen 
16 Einfamilienreihenhäuser entstehen und dafür muss wohl das 
griechische Lokal weichen. „Ja leider stimmt das wohl, das Eltern-
haus des Gründers von Junkers&Müllers GmbH wird abgerissen“, 
meint Heinz Spinnen.

Die Restauration Heinrich Müllers in Günhoven, Rheydter Straße 83, 
heute Restaurant Kolossos, Stadtwaldstraße 369. Im Saal fanden 
früher auch Tanzvergnügen statt. Das Haus ist das Elternhaus des 
Gründers von Junkers&Müllers.
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Requiem von Wolfgang 
Amadeus Mozart

Mehrere ganz besondere Anlässe sind der Grund für das Konzert am 
Sonntag, 11. September 2022 um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Helena, MG-Rheindahlen: Unter der Schirmherrschaft des früheren 
Innenstaatssekretärs Dr. Günter Krings findet es als Gedenkkonzert 
zum 75 + 2. Jahrestag der Bombardierung Rheindahlens statt. So war 
es bereits im Jahre 2020 geplant, musste damals aber wegen der 
Corona-Krise kurz vor der Aufführung abgesagt werden.
Weitere Anlässe für dieses Konzert nun sind das 200jährige Bestehen 
des Kirchenchores St. Helena sowie das 40jährige Ortsjubiläum von 
Kantor Reinhold Richter als Kirchenmusiker von St. Helena.

Zur Aufführung gelangt das berühmte Requiem von Wolfgang Amadeus 
Mozart. Außerdem erklingen noch das nicht weniger bekannte „Ave 
verum“ (ebenfalls von W. A. Mozart) und die großartige Solokantate 
„Ich will den Kreuzstab gerne tragen“ für Solo-Bass von J. S. Bach.
Der 70-köpfige Chor, bestehend aus Cornelius-Burgh-Chor, Erkelenz 
und dem Kirchen- und Projektchor St. Helena, MG-Rheindahlen, den 
Solisten Stefanie Kunschke – Sopran, Franziska Gottwald – Alt, Donát 
Havár – Tenor, Tobias Berndt – Bass und dem Orchester Camerata 
Gladbach führen diese Werke unter der musikalischen Gesamtleitung 
von Helenakantor Reinhold Richter auf.
Programm:
WOLFGANG AMADEUS MOZART (1756 – 1791) Adagio und Fuge c-Moll 
KV 546 für Orchester und Ave verum für Chor und Orchester           
JOHANN SEBASTIAN BACH (1685 – 1750) Kantate „Ich will den Kreuz-
stab gerne tragen“ BWV 56 für Solo-Bass, Chor und Orchester
WOLFGANG AMADEUS MOZART Requiem d-Moll KV 626 für Solisten, 

Chor und Orchester
Ausführende: Stefanie Kunschke 
– Sopran, Franziska Gottwald - Alt,
Donát Havár - Tenor, Tobias Berndt 
- Bass, Cornelius-Burgh-Chor, 
Erkelenz, Kirchen- und Projekt-
chor St. Helena, MG-Rheindahlen, 
Camerata Gladbach (Konzertmeis-
terin: Johanna Brinkmann), Rein-
hold Richter – Dirigent
Karten sind im Vorverkauf ab 
sofort erhältlich zu 22, 18 und 
13 Euro (freie Bank- und Platz-
wahl) bei Lotto/Toto Schagen, 
Plektrudisstraße, im Pfarrbüro 
von St. Helena, Rheindahlen (nur 
zu den Öffnungszeiten) 
Schüler erhalten die Karten um 5 
Euro in jeder Preisgruppe ermä-
ßigt. Die Eintrittskarten aus 2020 
behalten ihre Gültigkeit! 
Restkarten an der Tageskasse 
(Einlass: 16.00 Uhr). 
Weitere Informationen unter www.
helenamusik-rheindahlen.de .

Single-Wohnung DG ca. 50 qm, teilmöbliert, EBK, 
E-Heizung, EUR 350,-- kalt, ab 1.10.22 Tel. 02161 572128 

ab 18.00 Uhr

Ist das Gymnasium die richtige 
Schule für mein Kind? 

Was erwartet mein Kind eigentlich auf dem Gymnasium? Wo ist der 
Unterschied zwischen dem Lernen in der Grundschule und dem 
Gymnasium? Wenn Sie Mutter oder Vater eines Kindes sind, das 
die 4. Klasse der Grund-schule besucht, sind vielleicht genau das 
die Fragen, die Sie sich gerade stellen. Antworten auf diese und 
natürlich alle anderen Fragen auch zum Sportprofil, zur Streicher-
klasse, zum Informatikunterricht und anderen Schwe-punkten des 
Gymnasiums Rheindahlen geben wir Ihnen gerne am Dienstag, 
13.9.22, um 19.00 Uhr im Pädagogischen Zentrum unserer Schule. 
Die Veranstaltung findet auf Grundlage der geltenden Bestimmun-
gen der Coronaschutzverordnung statt, wir empfehlen dennoch 
das Tragen einer Maske. Um den Raumbedarf besser kalkulieren zu 
können, melden Sie bitte Ihr Kommen bis zum 12.9.22 im Sekretariat 
unserer Schule telefonisch (02161/588560), schriftlich (sekretariat@
gymnasium-rheindahlen.de) oder über das Kontaktformular auf 
unserer Homepage an und hinterlassen Sie dort Ihren Namen und 
die Anzahl der Familienmitglieder, die an diesem Ter-min teilnehmen.  
Wir werden zudem ab dem 26.9. individuelle Beratungstermine 
bei unserer Erprobungsstufenkoordinatorin Frau Bielert, unserem 
Sportkoordinator Herrn Schroers oder unserer Schulleiterin Frau 
Piepers anbieten. Nähere In-formationen werden wir in Kürze auf 
unserer Homepage veröffentlichen. Den Tag der offenen Tür planen 
wir für Samstag, 5.11.22.
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„Tote begraben und Trauernde trösten“ ist Aufgabe der ganzen christlichen Gemeinde

Anne Purrio, im Ehrenamt tätig
S e i t  1 9 9 0  w e r d e n  f ü r 
den Beg r äbn i sd i en s t  im 
Bistum Aachen Laien nach 
entsprechender Ausbildung und 
Akzeptanz in ihren Pfarren und 
„Gemeinschaften der Gemeinden“ 
beauftragt. Die Beauftragung 
erfolgt durch den Bischof.

Anne Purrio war eine der jüngsten, 
die der Bischof seiner Zeit auf 
Vorschlag der GdG Rheydt West 
beauftragte, diesen  kirchlichen 
Dienst wahrzunehmen. „Ich 
b in  ke i n  Pa s to r a l -  ode r 
Gemeindereferent,“ sagt die 
vierfache Mutter, „ich bin voll 
ehrenamtlich tätig.“ Auslagen, 
die sie durch ihre Tätigkeit hat, 
werden nicht erstattet. Es gibt 
auch z.B. keine Fahrgeld.

Natürlich ist die Arbeit kein 
Vollzeitjob. Anne Purrio ist 
nebenher auch noch ihrem Mann 
behilflich, der als praktizierender 
Urologe in Erkelenz tätig ist. Ein- 
bis zweimal im Monat wird sie 
dann von Pastor Michael Schicks 
gebeten den Begräbnisdienst zu 
übernehmen. „ So wird meine 
Aufgabe nicht zur reinen Routine. 
Ich nehme mir Zeit, so kann ich 
mich sehr intensiv vorbereiten, 
wozu auch ganz wesentlich der 
Besuch der Hinterbliebenen 
zählt.“

Kleine Gaben mit  christlicher Symbolik verteilt Anne an Trauernde

Trauergespräch mit großer 
Anteilnahme. Bei der einen 
Familie sitzen alle mit am Tisch, 
bei der anderen mag man nicht 
ins Gespräch kommen.“

Wer Anne im Gespräch erlebt, 
weiß und spürt: Hier spricht 
mit Dir jemand, der Dich in 
Deiner Trauer auf fängt. Im 
Gespräch erfährt man sehr viel 
Herzensgüte und Ehrlichkeit.

Wie kam es zu ihrer Berufung? 
Ganz sicher spielte der plötzliche 
Tod ihres Vaters Michael Walter 
eine Rolle. Anne ist ausgebildete 
Arzthelferin. Den plötzlichen 
Tod des Vaters empfand  sie 
als ungerecht, ließ sie zweifeln. 
Natürlich, sie war keine, der der 
Glaube unwichtig war. Nach dem 
Abitur studierte sie in Bonn mit 
dem Schwerpunkt katholische 
Religion. Gab dies aber sehr 
schnell auf, was sie heute 
bedauert.

Aufgeschlossen für ihre jetzige 
ehrenamtliche Tätigkeit  wurde 
sie von Pfarrer Michael Schicks, 
seit 1998 Pfarrer an St. Johannes 
und Her z Jesu und Guido 
Helbig, Krankenhauspfarrer im 
Elisabeth-Krankenhaus.

Für die GdG Rheydt West ist sie 
mit fünf anderen Ehrenamtlern 

Eine Trauerrede muss gut vorbereitet sein

Anne Purrio  sagt, dass die 
Familienbesuche  belastend 
aber auch für sie befruchtend 
se in können. „Man t r i f f t 
unterschiedliche Situationen. 
Die einen geben nichts preis,von 
dem, was sie bewegt, andere 
sprudeln geradezu aus sich 
heraus, andere folgen dem 

im Begräbnisdienst tätig. „Ich 
bemühe mich, das Begräbnis 
christlich zu gestalten.So steht 
für mich im Mittelpunkt meiner 
Rede in der Kirche die Bibel. 
Von hier aus f inde ich dann 
auch den Zugang zur Person 
des/der Verstorbenen. Sehr oft 
stelle ich dabei auch kleine 

Symbolträger unseres Glaubens 
in den Mittelpunkt. So kaufe 
ich z.B. kleine Kreuze, Zeichen 
unserer Erlösung durch Jesus 
Christus, ein andermal sind es 
kleine Schmuckedelsteine, „wir 
sind für Gott kostbar wie ein 
Edelstein“. Ein ander Mal habe ich 
allen Trauernden einen kleinen 
Schlüssel überreicht, „Jesus 
hat für uns das Himmelstor 
aufgeschlossen.“

Ein Gespräch mit Anne Purrio 
zeigt sehr schnell, dass hier aus 
dem Herzen spricht, was sich 
dann im Begräbnis darstellt. Hier 
ist nichts Überzogenes, nichts 
Aufgesetztes. Vielleicht ist es 
das, was ihren Begräbnisdienst 
so oft beeindruckt.

In den letzten Jahren ist die 
Beerdigung in den Grabeskirchen 
immer beliebter geworden.Wenn 
man Anne Purrio anspricht, wie 
sie denn einmal bestattet werden 
soll, ist ihre Meinung eindeutig. 
Sie wird sich für eine Bestattung 
auf einem Friedhof einsetzen. 
Warum? „Wer ein Begräbnis auf 
unserem Friedhof erlebt, ist immer 
angetan: von der Aufbewahrung 
des Toten im Sarg, vom Weg über 
den Friedhof zum Grab, von der 

inneren Einkehr der gemeinsam 
Trauernden am Grab. Vielleicht 
hält man mich für abgehoben, 
aber: in der Natur, woher wir 
nun alle kommen, zur Natur. Das 
packt mich.“

Und  d a s  A r g umen t  d e r 
Grabpflege ? Dies ist für Anne 
keins. „Sie können sich mit 
dem Sarg in einer Grünfläche 
beerdigen lassen. Anschließend 
wird eine Grabplatte gelegt 
und Rasen bedeckt das Grab. 
Grabpflege ist nicht nötig.“

Und wer sie am Grab sieht, 
mit dem Kreuz neben dem 
G r a b  s t e h e nd ,  b i s  d e r 
letzte Trauergast vor dem 
Verstorbenen seinen Respekt 
bekundet hat, weiß, hier wurde 
verwirklicht: „Tote begraben 
und Trauernde trösten. Es 
tut gut, es ist bereichernd, 
trösten zu können Ich kann 
etwas abgeben, von meiner 
momentanen Stärke, jemand 
vertraut sich mir an. Dies ist 
für mich eine große Belohnung. 
Kein Geld, keine Fahrkosten. 
Wir sind dankbar, dass wir 
Trost spenden konnten. Wir 
vertrösten nicht, wir trösten.“ 
Eine Tätigkeit im Ehrenamt.
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Unter dem Titel „Heimat“ hat das Stadtarchiv Mönchengladbacheine 
29seitige Schrif t herausgegeben, in der alle Heimat- und 
Geschichtsvereine der Stadt Mönchengladbach verzeichnet sind.

Insgesamt 10, mit ihrer Anschrift und einer knappen Umschreibung 
ihres Tätigkeitsschwerpunkts: Pfarrarchiv St. Nikolaus Hardt, Heimat- 
und Geschichtsverein Mönchengladbach, Mönchengladbacher Verein 
fürinterdisziplinäre Geisteswissenschaft, Heimatverein Odenkirchen, 
Neuwerker Heimatfreunde e.V., Bürgerverein Rheindahlen(BVR) e.V., 
Geschichtsfreunde RheinDahlen e.V., Otto von Bylandt-Gesellschaft, 
Privatarchiv Wanlo und Heimat- und Verkehrsverein Wickrath e.V. Im 
Vorwort umschreibt Achim Wirtz vom Stadtarchiv Mönchengladbach 
die Aufgabenstellung, der sich die genannten Vereine verpflichtet 
fühlen. Er hebt besonders hervor „...eine große Aufgabe der Heimat- 
und Geschichtsvereine wird es in Zukunft sein, der Überalterung 
entgegenzusteuern und jüngere Generationen für die Arbeit in den 
Vereinen oder Archivieren zu interessiere und zu aktivieren, wenn 
nicht am Ende-wie bereits in einigen Stadtteilen geschehen- die 
Auflösung des Vereins mangels Mitglieder stehen soll.“

Sie kennen GAWASCHEI? Wenn nicht, spricht es für Sie.Ich bemühe 
mich, möglichst spät die Auflösung der Buchstabenkombination zu 
bringen. So mancher mag sich ganz schwach 
daran erinnern, was es damit auf sich hat. Es 
gehört zu solchen Begriffen wie: Saftschubse 
(Flugbegleiter), Kopfgär tner (Fr iseur), 
Ackerdesigner (Landwirt), Tastenhengst 
(Informatiker), Tellertaxi (Kellner), Holzwurm 
(Schreiner)

Mit GAWASCHEI ist es etwas anders). Es hat 
schon etwas zu tun mit einem Handwerker, 
der sich mit Gas, Wasser und Heizung 
beschäftigt. Zur Zufriedenheit der Kunden. 
Gerade in dieser schweren Zeit, die immer 
noch haariger wird. Die Branche boomt wie nie. Sie muss sich aber 
dennoch mit der Seriösität ihres Handwerks auseinandersetzen.. 
Und wir sind von der Seriösität dieser Branche abhängig. Natürlich 
gab es in der Vergangenheit Experten, die sich sogar auf ihre 
Firmenwagen aufpinseln ließen:GAWASCHEI - Ihr Experte für Gas, 
Wasser und Heizung. Und sie nannten sich dann auch, wenn sie 
nach ihrem Beruf befragt wurden: „Zuständig für GAWASCHEI.“

Gas, Wasser und Heizung sind zwar immer noch wesentliche Elemente 
ihres Berufs. Aber der Nachwuchs fehlt. Nicht  Heizungspfuscher 
werden gebraucht. Die gut ausgebildeten jungen Männer sind 
Anlagemechaniker, beschäftigen sich mit den vielen Möglichkeiten 
der Elektrotechnik.

Dies sollte sich herumgesprochen haben. Aber die Verballhornung 
des Handwerkers von Gas, Wasser und Heizung wird noch immer als  
Gas, Wasser, Scheiße  umschrieben, eben als GAWASCHEI. Vielleicht 
ändert es sich demnächst, wenn dem einen oder anderen die Scheiße 
bis zum Halse steht und er unbedingt den Anlagemechaniker vor 
Ort benötigt, bei Zimmer oder Loesch oder Bihn oder Matthies oder 
Reuter. GAWASCHEI ist nicht witzig oder flapsig oder humorig. Es 
ist ganz einfach: ungehörig,unverschämt, und ungebührlich.

Wie bitte: GAWASCHEI?

Tagesfahrt der AWO nach Giet-
hoorn, das holländische Venedig

Mi, 14.09.2022 ab 9 Uhr Rheindahlen Kirche

Rückkehr 19 Uhr, 23 Euro, tel. 916990
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Rolllade defekt????
SCHREINEREI

KARL PURRIO KG
 

Andreas-Bornes-Strasse 53
Telefon: 02161/907270

e-mail: purrio@gmx.de

Rolladenarbeiten auch elektrisch
Türen, Schränke

Wand- und Deckenverkleidungen
Einbruchschutz, Reparaturen

eskaro
esser kaffeerösterei & handelsgesellschaft mbh

broicher str. 13 | 41179 mönchengladbach

info@eskaro.de | www.eskaro.de | 021 61 - 295 66 33

Vereine, Gemeinschaften, 
Initiativen: Es gibt Fördergelder

Noch bis Ende Oktober 2022 können Vereine, Gemeinschaften, Initi-
ativen aus Rheindahlen eine Förderung von je 1000 Euro beantragen. 
Alle Vorhaben, die zum Thema „Gemeinschaft gestalten – engagier-
te Nachbarschaft leben“ passen, 
können gefördert werden. Ziel 
dieses Programms ist es, das 
bürgerschaftliche Engagement zu 
stärken. Es ist kein kompliziertes 
Antragsverfahren nötig, um Geld 
zu erhalten. Anträge können über 
das Online-Förderportal des Lan-
des NRW unter www.engagement-
foerderung eingereicht werden. 
Hilfestellung dazu geben städ-
tische Mitarbeiter unter Telefon 
253010 oder unter E-Mail sozial-
planung@moenchengladbach.de.

Inhaber
Marc Stender
Am Baumlehrpfad

41179 MG-Rheindahlen
Tel. 0 21 61 / 30 80 066

Claudia 
Randerath
Rochusstraße 297

41179 Mönchengladbach
Tel. 02161 / 660535

Mobil 0173 / 9138147

Büro- und
Treppenhaus-

reinigung
Bügelservice

Repairtreff
Die Rheindahlener Repair-Initiative 
hat beschlossen, sich in „Repair-
treff“ umzubenennen, da ein Café-
betrieb dort aufgrund der Größe 
der Räumlichkeit nicht stattfinden 
kann. Die Besuchstermine für das 
„Repairtreff“ bleiben jedoch unver-
ändert immer jeden ersten Diens-
tag im Monat von 18 - 20 Uhr beim 
Reha-Verein, Beecker Straße 51. 
Infos unter 02161/581215 oder per 
mail: repair-rheindahlen@gmx.de

Es soll der Bebauungsplan zur Schaffung der planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Umwandlung einer stillgelegten Bahntrasse 
in einen Radweg vom Nordpark nach Rheindahlen aufgestellt werden. 
Für den 1. Bauabschnitt Nordpark liegt eine bestätigte Förderquote 
von 100 % vor. Der Stadt entstehen in diesem Abschnitt somit 
keine Investitionskosten. Die Fördermöglichkeiten fürdie weiteren 
Bauabschnitte werden derzeit geprüft. Für die Stadt fallen durch 
die Umsetzung des Bebauungsplans künftig jährliche Folgekosten
für die Unterhaltung der Grün- und Verkehrsflächen an und zwar 
in Höhe von insgesamt rd. 78.300 Euro pro Jahr, die der mags 
zusätzlich zur Verfügung zu stellen sind. 

Radweg Nordpark-Rheindahlen

Lärmaktionsplan
Im Bezirk West sollte auf Antrag der CDU der Lärmaktionsplan um 
die durch den LKW-Verkehr rund um Amazon betroffenen Straßen 
ergänzt werden.

Erste „Kaiserin“ in der Reiterei
Nachdem Walter Klerx zuletzt 2019 zum Gruppenkönig ernannt 
worden war, hatte es coronabedingt auch in der Reiterei kein Grup-
penkönigsschießen mehr gegeben. Im Juni 2022 war es dann jedoch 
wieder so weit. Man traf sich im Garten von Friedhelm Koenen zu 
einem gemütlichen Grillnachmittag/-abend und um einen Nachfolger 
zu ermitteln. Generalfeldmarshall Johannes Kempers fehlte leider 
aus gesundheitlichen Gründen. Um allen behördlichen Auflagen 
aus dem Weg zu gehen, wurde allerdings auf das Lasergewehr 
der Schützenjugend zurückgegriffen. Dies bedeutete aber ganz 
neue Herausforderungen, um auch damit das Ziel genau zu treffen. 
Nach kurzer Zeit hatten jedoch alle Kandidaten heraus, wohin man 
zielen musste, um den Pointer möglichst nah an die hohen Punkte 
zu platzieren. In verschiedenen Durchgängen schieden dann die 
Schützen der Reihe nach aus (als erster Frank Wendler), so dass 
am Schluss nur noch Heinz Walter Smeelings und Gisela Ohlenforst 
(auch „Sternchen der Reiterei“ genannt) übrigblieben. In diesem 
Stechen setze Gisela sich nunmehr zum dritten Mal als Gruppen-
königin durch und darf sich nun „Kaiserin nennen.

 

von links: Frank Wendler, Walter Klerx, „Kaiserin“ Gisela Ohlenforst, 
Heinz Walter Smeelings, Friedhelm Koenen
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Neuer Schützenkönig in Günhoven

Simon Hamacher (Mitte) wurde am Montag, 11. Juli, mit dem 30. 
Schuss neuer Schützenkönig 2023 in Günhoven. Seine Mnister sind 
Andreas Deußen (links) und Leon Arndt.

Sternstunde im Reha-Verein
Eine tolle Neuigkeit hatte Stefan Esser von der Stadtsparkasse 
Mönchengladbach im Gepäck. Während einer Feierstunde im Reha-
Verein übergab der sympathische Firmenkundenberater gleich zwei 
Spendenschecks: Dieter Schax, Vorstandsvorsitzender des Reha-
Vereins, konnte seine Freude kaum in Worte fassen! Der Verein für 
die Rehabilitation psychisch Kranker e.V. (Reha-Verein) wird mit der 
Spende von 2.500,- Euro den neu gebildeten Nutzerrat mit einem 
Schulungs- und Fortbildungsangebot unterstützen. „Der Nutzerrat 
ist eine Interessensvertretung von Klient*innen und Patient*innen 
innerhalb des Reha-Vereins. Er unterstützt uns dabei, unsere Leis-

tungen und Angebote bedarfs- und klientengerecht auszugestalten.“, 
erklärt Dieter Schax zusammen mit der Genesungsbegleiterin Denise 
Brenneis, die den Nutzerrat mit aufgebaut hat, sowie Bereichsleiter 
Sascha Schallenburger. Die zweite Spende in Höhe von 2.000 Euro 
ist für die Arbeit der Intres gGmbH bestimmt. „Diese Organisation 
unterstützt Menschen mit Abhängigkeitserkrankungen“ erläutert 
der Geschäftsführer Dieter Schax weiter. „Die Spende hilft uns ein 
großes Stück weiter, ein neues Fahrzeug für die Gartengruppe anzu-
schaffen, damit die Nutzer*innen ein neues Betätigungsfeld finden.“
Stefan Esser von der Sparkasse ist begeistert von der Arbeit der 
beiden Vereine. „Die Spenden stammen aus PS-Zweckertrag der 
Stadtsparkasse Mönchengladbach. Wir unterstützen damit gemein-
nützige Vereine in Mönchengladbach, damit sie wichtige Projekte 
für die Bürger:innen der Stadt realisieren können.

VCD-Ratschläge für Eltern
Viele nützliche Tipps für einen sicheren Schulweg und mehr Sicherheit 
für Kinder im Straßenverkehr gibt der Verkehrsclub Deutschland in 
seiner kostenlosen Mobilitätsfibel. Diese Broschüre ist eine wertvolle 
Hilfe gerade für Eltern von Schulanfängern und Grundschülern. Sie 
wird an einigen Grunschulen kostenlos verteilt. Man kann sie auch auf 
der Seite des vcd kostenlos runterladen. Über die dort enthaltenen 
Empfehlungen bittet die Polizei darum, die Kinder nicht mit dem Auto 
zur Schule zu fahren. Elterntaxis sind eine ständige Gefahrenquelle  
vor allem an den Grundschulen. 
Kinder sind zu klein, um über parkende Autos hinwegsehen zu kön-
nen. Sie müssen sich zwischen die Autos stellen, um die Fahrbahn 
einzusehen. Kinder machen klei-
nere Schritte und brauchen viel 
länger als Erwachsene, um eine 
Straße zu überqueren. Kinder 
können Entfernungen und die 
Geschwindigkeit von Autos oft 
nicht richtig einschätzen. Kin-
der haben ein eingeschränktes 
Gesichtsfeld. Sie sehen Autos, 
die von der Seite kommen, erst 
später als Erwachsene. Kinder 
gehen bis zum 7. Lebensjahr 
davon aus, dass Autofahrer sie 
immer sehen, wenn sie selbst 
das Auto sehen können. Kinder 
lassen sich sehr leicht ablenken 
und achten dann nicht auf den 
Verkehr.

Mobilitätsfibel 
So wird Ihr Kind selbstständig und sicher mobil

Schule hat begonnen

So wie Isabella (von links), Luis und Nora, die 
schon das vom Förderverein der Will-Sommer-
Schule gestiftete Schul-T-Shirt tragen, haben 
sich in den letzten Wochen viele Kinder auf den 
Schulanfang gefreut. Damit die Freude lange 
erhalten bleibt, werden alle Autofahrer gebe-
ten, wegen der Schulneulinge im Bereich der 
Rheindahlener Grundschulen an der Geusen-
strasse, in Broich und Günhoven besonders vor-
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Herbstbörse am 17. und 18.9.
Am Samstag, den 17. September von 11 bis 14 Uhr und am Sonntag, 
den 18. September von 11 bis 13 Uhr findet die diesjährige Herbst-
börse „Rund ums Kind“ im Jugendheim und im Pfarrheim statt. Zum 
Schutz aller Beteiligten besteht in beiden Räumen Maskenpflicht und 
das Börsenteam wird dafür sorgen, dass sich nur eine angemessene 
Personenzahl gleichzeitig in den Räumen aufhält.
Im Jugendheim am Südwall 20a werden gut erhaltene Kinderklei-
dung und weitere Textilien rund ums Kind angeboten, während im 
neuen Pfarrheim am St. Helena-Platz 9a Bücher, Spiele, Fahrzeuge, 
Autositze und vieles mehr „second hand“ zu fairen Preisen gekauft 
werden können.

Der Verkauf an zwei Orten bietet dem Kinderbörsenteam noch mehr 
Möglichkeiten, die Ware gut sortiert anzubieten. Wer beispielsweise 
noch Winterjacken, Schneeanzüge, saisongerechte Kleidung oder das 
ein oder andere Spielzeug für die Herbst-/Wintersaison brauchen 
kann, ist herzlich willkommen. Der Reinerlös aus dem Verkauf wird 
an soziale Einrichtungen gespendet. 

Gerd Klöcker kreaktiver Individualist bekannt durch Rockgruppen wie Stormy 
Monday, Wallenstein, FUN etc sieht sein Schaffen als Symbolkünstler in Per-
formance, Installation, Projektion, Skulptur, Ton stets im universellen Kontext. 
Seine letzten Aufführungen wie die Performance Wortbilder Im Stadttheater 
Mönchengladbach 2018 sowie Textklang 2019 in der Gerkerather Kulturkapelle 
konnten beachtliche Erfolge erzielen. Seine jährlichen Faustlesungen in der 
Krypta des Mönchengladbacher Münsters - mittlerweile ein Kulturtipp.
Mit drei weiteren gleichschwingenden Künstlerinnen wird er nun sein Thema
Klang in Farbe Form und Sprache in der Schriefersmühle  umsetzen.

Helga Wachter  Sopran Aalto Theater Essen, freies Malen, 
Bezug von Musik und Farbe                                             

Judith Moll  Singen, Zeichnen, Malen,
 Mitw. Bei Performance und Faustlesungen

Sabine Schwiers    Autorin  
Bücher Vortrag aktuelles Buch. Warten, 

Kinderbuch Mogel u. Strupp Illustration Judith Moll                                              

Dem Besucher bietet sich eine Vielfalt intuitiver Herangehensweisen zu einem 
erkenntnisreichen Zusammenwirken wie zum Beispiel Bild, Form, Dialogkunst etc.

Schriefersmühle 25 
41179 Mönchengladbach 

Ausstellungseröffnung  So.18. 09.2022 15.00 
mit künstlerischem Rahmenprogram                        

Ausstellungszeitraum  vom 18. 9. bis 09.10.2022 in diesem Zeitraum geöffnet: 
Samstags u. sonntags von 11 bis 17.00    (Autorinnnenlesung S. Schwiers 

So.2.10.2022 15.00 )
                 

Schriefersmühle Rheindahlen
18. 09. - 09.10.2022

Neues Pfarrbüro St. Helena
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Gruppe Ku-eperstecke 2009
Königsallee Hardter Straße 2022

Einmal anders: Großformatige Majrstäten

Schützenfest Jubiläum 2008Am Kreisverkehr 1

Generalfeldmarschall und 4 Majestäten 2007

Auf dieser Seite Nostalgie und Aktualität
Wer in diesemJahr 22 zur Kirmeszeit durch Rheindahlen geht, kommt aus dem Staunen nicht mehr raus. Alle Straßen ge-
schmückt, so viel wie nie. Heitere Stimmung und Fahnen allenthalben, offiziell und von der Nachbarschaft.
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Freitagabend Schützenfest 2022: Geglückte Western Party mit Country Music und Dance Ladies
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SEIT ÜBER 18 JAHREN AN IHRER SEITE
Seit 70 Jahren ist HÖRGERÄTE AUMANN ein inhabergeführtes Familienunternehmen. Gegründet 
1952 durch Wilhelm Aumann, wurde die Firma durch seinen Sohn Ulrich Aumann zu einem 
Unternehmen mit 23 Filialen im Raum Düsseldorf und Ihrer Umgebung erweitert, um Ihnen so nah 
wie möglich den besten Service anbieten zu können. HÖRGERÄTE AUMANN steht – jetzt schon in 
der dritten Generation mit der Hörakustik-Meisterin Mona Aumann – für ausgezeichnete Qualität, 
freundliche Beratung, Kompetenz und Know-How rund um besseres Hören. 

Die Reinigung & Überprüfung Ihrer HörSysteme gehört in unserem Hause zum allgemeinen Service.

w w w. h o e r g e r a e t e - a u m a n n . d e

HÖRGERÄTE AUMANN . Am Wickrather Tor 21 . 41179 Mönchengladbach . Tel.: 02161 - 47 60 872
Wir freuen uns auf Sie: Mo – Fr: 09:00 - 13:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

WIE BIETEN IHNEN u. a.:. Präziseste Hörgeräteanpassung 
 durch Perzentilanalyse. Haus- & Heimbesuche mit 
 unserem mobilen Service . CI-Service und Anpassung
 aller Hersteller. BAHA-Service und Anpassung

. Kompetenzpartner der HNO Klinik Maria Hilf. Maßgefertigter Gehörschutz . Tinnitus-Retraining Spezialist mit über 
 30 Jahren Erfahrung. Lyric-Center für unsichtbare Hörgeräteversorgung. Phonak-Roger Spezialist. Lisa-Lichtsignalanlagen Fachgeschäft
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Wenn der Postmann zweimal 
klingelt (englischer Originalti-
tel The Postman Always Rings 
Twice) ist ein US-amerikanisches 
Filmdrama von Bob Rafelson 
aus dem Jahr 1981.
Bei meinem Problem, das ich 
seit einigen Monaten habe, geht 
es zwar um den Postmann oder 
die Postfrau im allgemeinen, 
aber es ist kein kriminalistischer 
Fall. Vielleicht aber doch.

Bei meinem Problem werde ich 
vielmehr an das erinnert, was 
sich in den Nachkriegsjahren 
lange Zeit die Rheindahlener in 
ellenlangen Wirtshausgeschich-
ten erzählten. „Wettste noch...“
Und dann kam´s knüppeldick.  
Dabei ging es dann um einen ur-
alt eingesessenen Rheindahlener 
Kneipier, nein, nicht Stepprath 
Heinrich, vielmehr stand Thelen 
Labbes im Mittelunkt, vielmehr 
nicht er, sondern die Deutsche 
Post.
So, jetzt bin ich endlich bei 
meinem Thema. Welche Rolle 
dabei Thelen Labbes spielte? 
(ich bin unsicher, schrieb sich 

Thelen mit Doppel e?)Wo die 
Kneipe war? Die Jüngeren wer-
den es nur noch von ihren Vä-
tern und Müttern erfahren ha-
ben. Thelen Labbes war da, wo 
heute Sibos Gaststätte auf der 
Beecker Straße ist.

et em Wenkter woor or em Su-
emer wie heet.“ 
Und dann sagte einer, dessen 
Gesicht und Sprache sofort Ga-
rant dafür waren, dass das Kom-
mende der Wahrheit entsprach. 
Und er hub an: „Ich kann mich 
noch janz akkerat erennere, et 

woor in die 50er Joore. Hü-
et wat esch sach“ (und der 
Erzähler schlug mit der Faust 
auf den Tisch), Stille, und 
dann kam es, „dä Labbes 

bekam, wä wett woher, eine 
Postkarte von einem Stammgast, 
der sich wohl in Griechenland 
im Urlaub befand.“ Das war 
nichts Besonderes, früher, als 
es noch eine Kneipenkultur gab, 
da schickte man Postkarten an 
seine Stammkneipe. Und wenn 
die Daheimgebliebenen Glück 
hatten, hatte der Schreiber noch 
auf der Postkarte vermerkt : on 
dem Pitter on dem Franz on 
demm Willi on demm Hubbert 
jöffste op minn Koste enne Kot-
te on e Alt. Dä Drickes krett nix, 
dä jöff och sonst nix, dä knipije 
Honk. Den letzten Satz verlas 
natürlich Labbes net. Man mott 
die Lüüj och lä-eve loote.“
Aber kommen wir zurück zum 
Wesentlichen. Nicht die Post-
karte mit ihrem Inhalt war das 
Entscheidende, sondern was der 
Erzähler danach von sich gab. 
„On jetzt sage ich euch, und 
damit auch jeder das Staunens-
werte mit bekommt, spreche ich 
Hochdeutsch. Meine Herren: die 
Adresse auf der Potskarte laute-
te: Herrn Thelen Labbes, Mön-
chengladbach.“ Pause, lange 
Pause. „On nu sett irr dran.“
Und obwohl die meisten Hörer 
die Geschichte schon hundert-
mal gehört hatten, übermannte 
sie doch ein Schluchzen, nein 
Stöhnen, jedenfalls ein ganz 
tiefes Atmen. Die Stille war zu 
Ende, wenn jemand laut verkün-
dete: „Das waren noch Zeiten.“
Hier klinke ich mich aus und 
nenne noch einmal mein Pro-
blem: wie kann es sein, dass 
in den letzten Monaten immer 

Früher war eben vieles ganz anders, vor allem bei der Post

Heute ist der Postbote häufig kein Pfadfinder
wieder Rheindahlener uns da-
rauf aufmerksam machen, dass 
die Post, die Briefzustellung, oft 
unzuverlässig ist. Besonder be-
dauerlich, wenn Todesnachrich-
ten nicht ankommen und beim 
Absender wieder landen: „Emp-
fänger unter der angegebenen 
Anschrift nicht zu ermitteln“.
Klar, wenn da steht als Haus-
nummer 18 und es müsste hei-
ßen 16, dann ist die Anschrift 
falsch.Die Post ist kein Detek-
tivbüro. Aber meine Herren: Die-
se Briefe kamen an, weil mein 
Zusteller schon seit Jahren den 
Bezirk bediente. Und Heinz xxx 
wohnte seit Jahren in 16.
Heute wechselt fast wöchent-
lich der Zusteller, mangelndes 
Personal, Corona. Und woran 
es sehr oft liegt: es ist die 
Postleitzahl.  Fluch der Maschi-
nen: wenn früher der Postler 
Matthes an seinem Veteiler saß, 
dann wusste er z. B. genau: 
Laniostraße mit der Postleitzahl 
41189 kann nicht stimmen, das 
ist Wickrath, Laniostraße hat 
41179. Schwupp wurde bei Hand 
sortiert und die Laniostraße 
kam nach 41179. Heute landet 
Laniostraße mit der Postleitzahl 
nach Wickrath, da sucht der 
Briefzusteller, der gerade neu 
eingestellt worden ist und viel-
leicht aus Italien, Spanien oder 
Rumänien angeheuert hat, sich 
dumm und dusselig und dann 
erscheint der Hinweis: Empfän-
ger nicht zu ermitteln.
Eine gute Freundin, die früher 
bei der Post gearbeitet hat und 
dort für ihre sorgfältige Arbeit 
bekannt war, sagte mir auf-
grund meines Problems: „Die 
Post nimmt es nun einmal ganz 
genau. Wenn aufgrund einer 
mangelhaften Anschrift ein an-
derer 10.000 Euro überwiesen 
bekommt, dann hättest Du ein 
viel größeres Problem“
Recht hat sie die Freundin. Und 
was mache ich jetzt? Heute er-
halte ich eine Trauerkarte zu 
einem Beerdigungskaffee, der 
vor acht Tagen war..Gezielte Bewegungs- und Entspannungsübungen, 

Atemübungen, Slalom-, Brems- und Kreiselübungen
bringen Sie wieder ins Gleichgewicht und helfen Ihnen, 
den Schwindel zu vertreiben!

Moliri
Ergotherapie
Marion van Treek
Südwall 47
Mönchengladbach
Tel. 02161 4000660

Das Übungsprogramm für Schwindelpatienten:

Termine 
nach Vereinbarung
mit  kassenärzlicher 
Verordnung oder für 
Privatzahler

2729a

Noch einmal von vorne mit Lab-
bes und derPost. Wenn man da-
mals über die Geschichte sprach, 
die in meinem Problem auch 
eine Rolle spielt, dann sprach 

man fast schon ehrwürdig so-
wohl über den Mann als auch 
die Deutsche Post. Und so man-
cher Seufzer über die verlorene 
alte Zeit und die dahingegan-
genen Wirtsleute wie Thelen 
Labbes und Stepprath Hein be-
gleiteten den Erzähler.
Nun aber endlich: worum ging 
es? Die Geschichte hatte immer 
dann ihren Höhepunkt, wenn 
auch andere schon mit  ihrem 
„Wettste noch?“ dran gewesen-
waren, also „Wettste noch, wie-
völl et Beehr jekostet hat“ oder 
„Wettste noch, die Bröttsches 
on die Eier wu-ede nie dü-eder“ 
oder „Wettste noch wie kalt 

Englisch für Teilnehmer:innen mit Grundkenntnissen
 17.08.2022 bis 21.12.2022 (18:30 bis 20:00 Uhr) Mönchengladbach, St. 
Helena, Helena-Treff Ina Dohmen 22-6RH6003  99,20 Euro   Wenn Sie in 
lockerer Atmosphäre Ihre Sprachkenntnisse in Englisch auffrischen möchten, 
sind Sie bei uns herzlich willkommen.
Unterrichtsmaterialien werden mit der Referentin in der ersten Stunde 
besprochen. Anmeldeschluss: 01.12.2022 Anmeldung: forum-mg-hs@
bistum-aachen.de oder 02161 980644
Einstieg jederzeit möglich.
In Kooperation mit der Pfarrgemeinde St. Helena Rheindahlen.
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Bachstraße 218
41239 Mönchengladbach

Tel.0 21 66 / 22277

kfd Spielgrup-
pe......

am 13. 09. 22 beginnt wieder im 
Helenatreff, Mühlenwallstr. 73 /
Seiteneingang
die Spielgruppe der kfd St. He-
lena Rheindahlen.
Die Spielgruppe findet wöchent-
lich für Kinder von 6 Monaten 
- 3,5 Jahre
dienstags von 10.00 Uhr bis 11.30 
Uhr statt.
Information und Anmeldung: De-
nise Klemt, Hd.Nr.  0170 9394627
E-Mail:  kfd-Spielgruppe-Rhein-
dahlen2022@web.de

Veranstaltet der BVR wieder einen Martinszug?
In diesem Jahr soll es endlich 
wieder losgehen. Der große St. 
Martinszug,seit vielen Jahren 
vom Bürgerverein Rheindahlen 
(BVR) veranstaltet, könnte am 
Mittwoch, dem 9. November 
2022, durch d ie St r aßen 
Rheindahlens ziehen, wenn nicht 
doch wieder Corona einen Strich 
durch die Rechnung macht.

Es gibt eine Neuerung: es 
werden keine Sammler*innen 
von Haus zu Haus gehen und 
Mar tinskär tchen verkaufen 
und um Spenden bitten. Dies 
brringt Corona mit sich, die 
Sammler*innen sollen keinen 
gesundhe i t l i chen R is iken 
eingehen.

Für die St. Martinstüten, die 
es selbstverständlich auch in 
diesem Jahr geben soll, gilt 
Folgendes. Durch großzügige 
Spenden ist der BVR in der Lage, 
allen Kinder derWill-Sommer-
Schule kostenlos eine Tüte zur 
Verfügung zu stellen.

Kinder, die noch nicht in die 
Schule gehen, erhalten auch 
eine Tüte vom St. Mar t in, 
mit Weckemann Äpfel und 
Süßigkeiten. Kärtchen für die 
Tüten (5 Euro) gibt es nur  bei der 
Stadtsparkasse Rheindahlen und 
der Volksbank Mönchengladbach 
eg, Geschäftsstelle Rheindahlen. 
„Wir sind froh, dass wir unseren 
Kindern mit dem Zug eine 
Freude bereiten,“ sagt Charly 
Jansen. „Der St. Martinszug ist 
der Endpunkt der diesjährigen 
Jahrhundertfeier Rheindahlen, 
die wir in der Zeit vom 16.-19. 

Juni durchgeführt haben.“

Die Vorbere i tungen gehen 
weiter, Versicherungsf ragen, 
Musik, Mitarbeit der Feuerwehr, 
Darsteller des St. Martin.

„Dies a l le s i s t noch n ich t 
geklärt, wir hoffen aber, dass 

wir bald mit allen Beteiligten 
Klarheit schaffen.Wir wollen 
in diesem Jahr auch die 
schönsten Fackeln prämieren. 
Einzelheiten müssen wir auch 
mit der Schule klären.“

Putzhilfe gesucht
14tgl. 1 Stunde für 

Treppenhaus in einem 
2geschossigen Haus

Tel. 57 10 19
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Bachstraße 218
41239 Mönchengladbach

Tel.0 21 66 / 22277

wir planen 
und realisieren
zum Beispiel

elegante
Wohnräume

PRODUKTION 
UND VERWALTUNG
Broicher Straße 282

41179 Mönchengladbach

SHOWROOM 
UND PLANUNG

IDEENWERKSTATT NORDPARK
Konrad-Zuse-Ring 4 

41179 Mönchengladbach
Fon 02161/90721-0 

www.classen-design.de

SL als pdf-Datei
(auch alte Ausgaben) unter 

www.gewerbekreis-rheindahlen.de 
oder www.geschichtsfreunde-rhein-

dahlen.de

Nächster SL: 30.09.2022
Redaktions- und Anzeigen-

schluss: 15.09.2022

IMpressum:
 SL Rheindahlen Laniostraße 16, 41179 MG
Tel. 0 21 61 / 57 10 19 (Charly Jansen)
      0 21 61 / 58 27 92 (Manfred Drehsen)
E-mail: Manfred.Drehsen@t-online.de
           chaja@t-online.de  
Redakteure: M. Drehsen, C. Jansen 
Herausgeberin: M. Harzen

Erscheinungsweise: monatlich, 
jeweils letzter Freitag

Auflage: 10.000 

Redaktions- und Anzeigenschluss: 
15. jeden Monats 

Anzeigentarif Nr. 8 von 2016

Druck: Johann Lüttgen GmbH Co.KG
Nachdruck und Verwendung von Artikeln, Anzeigen 
oder Fotos nur mit ausdrücklicher Genehmigung der 
Redaktion. Vom Verlag gestaltete Anzeigen unterlie-
gen dem Urheberrecht. Einsender von Manuskripten, 
Briefen u.ä. erklären sich mit einer redaktionellen 
Bearbeitung einverstanden. Keine Haftung für un-
verlangte Einsendungen. Alle Angaben ohne Gewähr.

Auch Hausbesuche

Gruppenkönig
Am Sonntag, dem 12.6.22 fand 
der traditionelle Vogelschuss 
der Zylindergruppe Grotherather 
Berg statt. Unter der Leitung des 
Schießmeisters  Mark Standfuß 
wurde der Gruppenkönig im 
Biergar ten der A l ten Post 
ermittelt. 12 Königsaspiranten 
lieferten sich von Beginn an 
einen spannenden Wettkampf.
Mit dem 343. Schuss fiel dann 
der Vogel nach drei Stunden von 
der Stange. Gruppenkönig wurde 
zum drit ten Mal Heinz-Gerd 
Lehnen. Geschäftsführer Willibert 
Bonus dankte für die erneut gute 
Beteiligung und insbesondere 
dem Schießmeister von der 
befreundeten Neustadtkompanie 
f ü r d ie Unte r tü t zung der 
Veranstaltung.

Übungsparty mit den DJs Eugen 
und Thomas am 03.09.2022

Tanzen mit Fre(u)nden. Was 
gibt es schöneres, als zur 
s t immung s vo l l e n  Mu s i k 
das Tanzbein zu schwingen. 
Vereinsmitglieder, Gäste und 
Freunde des TSC sind zu unserer 
Übungsparty am 03.09.9022 von 
20:00 bis 23.30 Uhr im Großen 
Saal herzlich willkommen.

Unsere Übungspar tys sind 
für Anfänger, Fortgeschrittene 
und Tanzbegeister te jeder 
Art. Es wird Musik zu allen 
Gesellschaftstänzen inklusive 
Disco-Fox gespielt.

Eintritt 4,00 EURO p.P. an der 
Abendkasse. Kartenvorbestellung 
nicht möglich

kfd  -  Frauen-
cafe...,

das kfd - Frauencafe am 
01.09.22 fällt aus. 
Das nächste Frauencafe findet 
am06.10. 22 von 9.00 - 11.00 Uhr 
statt.Dann feiern wir  30 Jahre 
Frauencafeder Frühstückstreff 
für Frauen,. Männer,.Kinder...

Tagesfahrt der 
AWO nach Giet-
hoorn, 14.9.22
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SL 25

Gardinen
Aktuelle Stoffe

Plissees
Waschservice

Brigitte Kniep
Vogtsgarten 9, 41179 MG

Tel. 58 49 66
Mobil 0151/26813079

Lieber Manfred,

das neue Bild so einsetzen und noch eine 
zusätzliche Telefonnummer 58 00 12.
Sollö schon für die neue Ausgabe gelten.
Charly

Gardinen
Aktuelle Stoffe

Plissees
Waschservice

Brigitte Kniep
Tel. 58 49 66 u. 58 00 12

Mobil 0151/26813079

2 Seiten einer Medaille

Sie erkennen beide Motive? In beiden Fällen hat sich in letzter Zeit 
einiges getan oder nicht getan. Eine Entwicklung zum Guten?Beim Bild 
unten weiß man nicht, was sich da noch entwickelt. Haus Heinen vor 
Jahren noch eine besondere Adresse im schönen Genhülsen. Was hatte 
man schon alles versprochen? Gerüste wiesen auf Seniorenresidenzen, 
altersgerechtes Wohnen. Man werde staunen, hieß es. Und das Letzte 
hat sich bewahrheitet. Man staunt, wie schnell doch so manches 
den Bach runter geht. Oder auch nicht. Und das obere Motiv: 

S i e  e r kennen e s . 
Aufgenommen von der 
Ortschaft Grotherath 
aus. St. Helena im 
H i n t e r g r und  hä l t 
Wacht. Früher sprach 
man von Zersiedelung 
des Raumes, heute 
ist es Wohnraum für 
minder Bemit telte. 

Buchstabensalat nicht nur beim SL, die RP kann es auch.

Manche entwickeln ungeahnte Kräfte
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Hehn 364 (Nähe Hardterwald Klinik)
41069 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 - 13 445  

Caritasverband Region 
Mönchengladbach e. V.
Telefon: 02161 81020
www.caritas-mg.de 

Lassen Sie sich verwöhnen:
vom Mobilen Mahlzeitendienst der Caritas
 � mit leckeren, gesunden Mittagsmenüs 
 � täglich frisch gekocht, in den Caritaszentren in Ihrer Nähe
 � von den freundlichen Fahrerinnen und Fahrern unseres 

 Mobilen Mahlzeitendienstes heiß geliefert
 � Informationen und Bestellungen unter der Telefonnummer  

 02161 464674 

Senioren genießen Fahrt auf dem Rhein 

Mit leuchtenden Augen und 
einem Strahlen im Gesicht 
kamen vergangene Woche 
sechs Gäste der Tagespflege St. 
Maria in Hehn nach Hause. Zuvor 
hatten sie einen Tagesausflug 
nach Düsseldorf gemacht.

Dort genossen sie gemeinsam mit 
fünf Mitarbeitern der Tagespflege 
eine Schif f tour mit der „MS 
RheinPoesie“ in vollen Zügen. 
Gut gelaunt ging es nach der 
Fahrt auf dem Rhein zurück nach 
Mönchengladbach, wo sich die 
Gruppe ein leckeres Mittagessen 
in einem chinesischen Restaurant 
schmecken l ieß. Dank der 
rollstuhlgerechten Busse der 
Tagespf lege konnten zwei 
Senioren im Rollstuhl ebenso an 
dem Ausflug teilnehmen wie vier 
weitere Gäste der Tagespflege, 
die sich mithilfe eines Rollators 
fortbewegen.

„Ausflüge wie dieser sind natürlich 
immer ein absolutes Highlight für 
unsere Tagespflegegäste“, weiß 
Josef Aretz, Leiter des Wohn- und 
Pflegezentrum Hehn, zu dem 
die Tagespflege gehört. „Aber 

nicht nur das gemeinsame 
Unterwegssein, sondern ebenso 
gesellige Aktivitäten in der 
Tagespflege tun unseren Gästen 
einfach gut. Der Austausch 
mi t  anderen ä l te ren und 
auch mit jüngeren Menschen, 
nämlich den Mitarbeitern der 
Tagespflegeeinrichtungen, wirkt 
der sozialen Vereinsamung der 
Senioren entgegen.“ Weitere 
Vorteile einer Tagespflege, so 
Aretz: „Pflegende Angehörige 
werden ent las tet und die 
S e n i o r e n  k ö n n e n  t r o t z 
Pflegebedürftigkeit möglichst 
lange in ihrer gewohnten 
Umgebung bleiben.“

Rundum versorgt Leistungen 
d e r  T a g e s p f l e g e  s i n d 
beispielsweise: pf legerische 
Versorgung, Behandlungspflege 
nach Anweisung des Arztes, 
Fah rd i en s t ,  g eme in s ame 
Mahlzeiten und vieles mehr. 
Beschäftigungsangebote, wie 
Gymnastik, Gedächtnistraining, 
Gesellschaftsspiele, Ausflüge, 
Feste und Spaziergänge, sind 
wesentlicher Bestandteil der 

Tagespflege, die montags bis 
freitags von 8.00 bis 16.00 Uhr 
geöffnet ist.

Pflegeversicherung übernimmt 
Kosten Die drei Tagespflegen 
der ViaNobis – Die Seniorenhilfe 
in Mönchengladbach-Hehn, 
Odenkirchen und Wegberg sind 

anerkannte Einrichtungen der 
Pflegekasse sowie der jeweiligen 
Städte. Die Kosten für die 
Tagespf lege können über die 
Pflegeversicherung abgerechnet 
werden. Eine Kostenübernahme 

Die Gruppe aus Hehn am Düsseldorfer Rheinufer.

Foto: Wohn- und Pflegezentrum

durch den Sozialhilfeträger ist 
ebenfalls möglich.

Fr e i e  P l ä t ze In  den d r e i 
T a g e s p f l e g e n  s i n d  i m 
Jahresver lauf immer wieder 
Plätze frei. Kostenfreie Probetage 
s i n d  n a c h  Rü c k s p r a c h e 
möglich. Informationen dazu 

gibt es unter www.vianobis-
seniorenhi l f e .de oder be i 
Hiltrud Aretz, Pflegeberaterin, 
Telefon: 02161 5951-533, E-Mail: 
pflegeberatung@vianobis.de.

Ausgabe 443.indd   21Ausgabe 443.indd   21 21.08.22   13:3321.08.22   13:33



22

BESTATTUNGEN

KARL PURRIO KG
seit mehr als 75 Jahren    

 

Telefon: 02161/907270
Andreas-Bornes-Strasse 53

Rheindahlen (neben der Feuerwehr)
 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland
Bestattungsvorsorge, Beratung

Tagesfahrt der 
AWO

Die AWO Rheindahlen unter-
nimmt nach einer längeren Coro-
na Pause wieder eine Tagesfahrt 
am Mittwoch, dem 14. 9. 2022.
Ab 9 Uhr von Rheindahlen Kirche 
geht es nach Giethoorn. Man 
nennt die Stadt auch das hollän-
dische Venedig. Giethoorn ist ein 
größtenteils autofreier Ort in der 
nordöstlichen niederländischen 
Provinz Overijssel. Er ist für sei-
ne Wasserstraßen voller Boote 
sowie seine Spazierwege, Fahr-
radwege und jahrhundertealten 
Reetdachhäuser bekannt. Der 
Ort grenzt an einen Teil des Na-
tionalparks Weerribben-Wieden, 
eine Sumpflandschaft. Die Rück-
kehr ist gegen 19 Uhr. Kosten 23 
Euro. Anmeldungen unter AWO 
Rheindahlen, Frau Büsch 916990

Herbert Schrötgens
im 93. Lebensjahr verstorben

Am Freitag, dem 12. August 2022 
,verstarb Herbert Schrötgens,92, 
in seinem Haus  auf der Wilhelm-
von-Jülich Straße im Kreis seiner 
Familie.

Gemeinsam mit dem damaligen 
SPD Ratsherrn Heinz Zirbes 
von der SPD setzten Pohlen, 
Schrötgens und Zirbes Entschei-
dendes für Rheindahlen durch. 
An vorderster Stelle hierfür steht 
das Altenheim Rheindahlen und 
das pädagogische Zentrum mit 
Gymnasium, Hauptschule und 
Schwimmbad.
Zwei seiner drei Söhne folgten 
dem Architektenvorbild des Va-
ters Das Architekturbüro wur-
de 1954 von Dipl.-Des. Herbert 
Schrötgens im Anschluss an sein 
Studium an der Werkkunstschule 
Krefeld gegründet. 
Im Jahr 1983 trat Dipl.-Ing. Jo-
chem Schrötgens nach Abschluss 
seines Architekturstudiums an 
der RWTH Aachen mit in das 
Büro ein.
Herberts Frau Klothilde verstarb 
im September 2014 , Sohn Stefan 
im November 2004
Er war stolzer Ur-Opa (2 Urenkel) 
und sehr glücklich, dass sein En-
kel Morten dem Büro in 3. Gene-
ration beigetreten ist
Rheindahlen war alles für Ihn
Er war erst sein Januar „krank“, 
d.h. davor hat er alleine Zuhause 
gelebt und alles gemanaged.
Er hat nicht gelitten, war absolut 
klar bzw. erst seit gut 1 Woche 
dann „etwas“ angeschlagen, aber 
dabei – er hat nicht gelitten. Er 
verstarb friedlich zu Hause. Her-
bert war nie jamand, der im Licht 
der Öffentlichkeit stehen wollte. 
Er war ein Familienmensch,  und 
fühlte sich unter Freunden wohl.

E s  g ib t  nu r  wen ige ,  d i e 
Rheindahlen in den letzten Jahr-
zehnten des vorigen Jahrhun-
derts so verändert haben, wie 
der Verstorbene. Herbert Schro-
etgens war Dipl. Designer Archi-
tekt, und wer durch die Straßen 
Rheindahlens geht, findet fast in 
jeder Straße Zeichen seines ar-
chitektonischen Schaffens. Sein 
großer politischer Mitgestalter, 
Kurt Pohlen, lebt heute im Al-
tenheim Rheindahlen.
Lange Jahre vertrat Schrötgens 
Rheindahlen im damaligen Be-
zirksausschuss und als direkt 
gewählter Ratsherr im Stadtrat 
von Mönchengladbach.Er genoss 
auch in den Reihen seiner politi-
schen Gegner höchste Anerken-
nung. Er war einer der wenigen 
Politiker, die sich, unabhängig 
von der poliischen Richtung, von 
Argumenten überzeugen ließen. 
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Flachsbleiche 8
(Ecke Dorthausen/Gladbacher Straße

direkt an der B 57)
Tel. 0 21 61 / 57 12 09

E-mail: radsport-oelen@arcor.de

 
    Fenster, 
    Wintergärten

Tel- 0 21 61/58 29 21
Tel- 0 21 61/55 10 73

Gebäudereinigung

Wichtige Informationen und Termine
aus Rheindahlen finden Sie hier:

www.gewerbekreis-rheindahlen.de

SL online:
www.geschichtsfreunde-

rheindahlen.de oder unter 
www.gewerbekreis-rhein-

dahlen.de
Hier gibt es auch alte 

Ausgaben als pdf.

Heinrich
Olland

BEDACHUNGEN GmbH
Mennrather Straße 69
41179 Mönchengladbach

Telefon 57 22 88

Hier
könnte

Ihre
Anzeige
stehen

Hier
könnte

Ihre
Anzeige
stehen

mobile Fußpflege
M. Kompans
- in 2. Generation -

Tel.: 02161 – 849 88 54
Mobil: 0176 – 311 462 54

flexible Arbeitszeiten
- Feierabendservice -

Geschenkbox 
Ingrid Neumann

Deko und Geschenkideen
Plektrudisstr. 11

41179 MG
mobil:0172 / 719 40 81

Email: geschenkbox@yahoo.de

Am Mühlentor 21

Christian
Heinrichs
Meisterbetrieb

Fliesen-, Platten-, Mosaik- 
und Natursteinarbeiten
Schubertstraße 5 · 41189 MG

Tel. 0 21 66 / 610 10 60
Fax 0 21 66 / 610 10 61

TEXTILPFLEGE
MEURER

Odenkirchener Str. 19
41236 MG-rheydt

tel. 0 21 66 / 4 28 34

Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath
Glockenstraße 4-6 · MG-Hardt
Termine: Tel. 0 21 66 / 1 44 01 74
www.hoerakustik-hamacher.de

Beecker Straße 36-38 (Fußgängerzone)

Mennrath 20 
41179 Mönchengladbach
0173 18 68 122 
www.shk-reuter.de
rene.heck@shk-reuter.de

HEIZUNG • SANITÄR  
WARTUNG • KUNDENDIENST

inh. René Heck

Platz für 
Ihre

Anzeige
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